
Elterninformationen zum 
Wahlpflichtunterricht

Frau Klosse (Abteilungsleiterin 5 – 7)
Herr Vornholt-Niehaus (Didaktischer Leiter)



Der für alle Schülerinnen und Schüler verbindliche Unterricht wird ab 
der 7. Klasse durch den Wahlpflichtunterricht (WP-Unterricht) ergänzt. 

Die Schülerinnen und Schüler können im Wahlpflichtbereich 
individuelle Akzente in ihrer weiteren Schullaufbahn setzen und dabei 
zwischen unterschiedlichen Schwerpunkten wählen. 

An der FFG Leopoldshöhe werden folgende WP-Fächer und 
Lernbereiche angeboten:

▪ Wirtschaft und Arbeitswelt (Hauswirtschaft/Technik/Wirtschaft)

▪ Darstellen und Gestalten

▪ 2. Fremdsprache (Französisch)

▪ Naturwissenschaften (Biologie/Physik/Chemie)



Die Zuweisung der Schülerinnen und Schüler zum WP‐Fach erfolgt 
entsprechend der Wahl der Erziehungsberechtigten. 

Die Schule berät die Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Erziehungsberechtigte. Die Klassenkonferenz spricht am Ende des 
Beratungsprozesses für jede Schülerin und jeden Schüler eine  
Empfehlung aus. Diese Empfehlung der Klassenkonferenz erhalten die 
Erziehungsberechtigten zusammen mit dem Wahlbogen zur WP-Wahl. 

Bei der Wahl des WP-Faches sind folgende Punkte zu beachten:

1. Unabhängig vom gewählten WP-Fach können alle an der 
Gesamtschule möglichen Schulabschlüsse erreicht werden.

2.  Das WP-Fach ist bis zum Ende der 10. Klasse Hauptfach für

- den Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife)

- die Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe

Für den Erweiterten Ersten Schulabschluss ist es ein
„sonstiges Fach“.

3.    In allen WP-Fächern werden (wie in Deutsch, Mathematik und 
Englisch) Klassenarbeiten geschrieben.

4.    Das WP-Fach kann nur in Ausnahmefällen bei einer „Fehlwahl“ und 
auch dann nur in der 7. Klasse gewechselt werden.



5. Bei einem solchen Wechsel des WP-Fachs in der 7. Klasse ist nicht 
immer eine Zuweisung zum gewünschten Alternativfach möglich, da 
in bestimmten Kursen u.U. keine freien Kursplätze mehr zur 
Verfügung stehen.

6. Für den Erwerb des Qualifikationsvermerks zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe auf dem Zeugnis der Fachoberschulreife, 
muss das WP-Fach am Ende der 10. Klasse mindestens mit der Note 
„befriedigend“ abgeschlossen werden.

7. Eine 2. Fremdsprache ist für das Abitur erforderlich. Sie kann aber 
auch noch später beim Eintritt in die gymnasiale Oberstufe neu 
begonnen werden.

8. Sprachen, Naturwissenschaften und künstlerische Fächer können 
bzw. müssen auch in der Oberstufe belegt werden.

9. Alle WP-Fächer haben einen hohen Anspruch. Es gibt keinen Bereich, 
in dem man durch wenig Einsatz gute Leistungen und gute 
Bewertungen erzielen kann.

10. Alle WP-Fächer ermöglichen die Entwicklung spezieller Fähigkeiten, 
die in schulische und außerschulische, z.B. berufliche Bereiche 
übertragbar sind.



WP-Fach Wirtschaft und Arbeitswelt

▪ Das WP-Fach Wirtschaft und Arbeitswelt umfasst in enger 
Verzahnung die Fächer Hauswirtschaft, Technik und Wirtschaft.

▪ Es leistet durch die Vernetzung theoretischer und praktischer 
Lerninhalte einen vertiefenden Beitrag zur Entwicklung einer 
hauswirtschaftlichen, technischen und ökonomischen 
Grundbildung. 

▪ In der 7. und 9. Klasse wird der Unterricht im halbjährlichen 
Wechsel in den beiden Teilbereichen Hauswirtschaft und Technik 
erteilt. 

▪ In der 8. Klasse wird innerhalb des Lernbereichs Wirtschaft und 
Arbeitswelt nur das Fach Wirtschaft unterrichtet.

▪ In der 10. Klasse werden die Fächer Hauswirtschaft, Technik und 
Wirtschaft im gleichen Stundenumfang unterrichtet.



WP-Fach Darstellen und Gestalten

▪ Der Lernbereich Darstellen und Gestalten (DG) vermittelt Wege 
der Verbindung und Integration verschiedener künstlerisch-
ästhetischer Ausdrucksformen. 

▪ In seinen inhaltlichen und methodischen Schwerpunkten knüpft er 
dabei vor allem an die Fächer Deutsch, Kunst, Musik und Sport an.

▪ Verschiedene Ausdrucksformen der bildenden und darstellenden 
Kunst sowie der Musik und der Literatur, mit denen sich die 
Schülerinnen und Schüler in diesen Fächern auseinandersetzen, 
werden im Lernbereich DG aufgegriffen und zusammengeführt.

▪ Im WP-Fach Darstellen und Gestalten lernen die Schülerinnen 
und Schüler in Theorie und Praxis unterschiedliche 
Ausdrucksformen (Körpersprache, Wortsprache, Bildsprache, 
Musiksprache) kennen und nutzen diese bei der Gestaltung 
eigener Präsentationen.



2. Fremdsprache (Französisch)

▪ Wer das Fach Französisch als WP-Fach wählt, hat am Ende der 
Jahrgangstufe 10 die Pflicht zur Belegung einer 2. Fremdsprache 
bereits erfüllt und muss in der gymnasialen Oberstufe nicht 
zwingend eine weitere Fremdsprache (Französisch oder 
Spanisch) wählen.

▪ Das Fach Französisch kann in der gymnasialen Oberstufe auch 
als fortgeführte 2. Fremdsprache weiterhin belegt werden.

▪ Ein Besuch der gymnasialen Oberstufe ist auch dann möglich, 
wenn ab der 7. Klasse ein anderes WP-Fach gewählt wurde, da 
die Fächer Französisch und Spanisch als neu einsetzende 2. 
Fremdsprachen in der gymnasialen Oberstufe angeboten werden.

▪ Die Pflicht zur Belegung einer 2. Fremdsprache für das Abitur 
kann auch durch die Wahl des Faches Latein im Bereich der 
Ergänzungsstunden ab Klasse 9 erfüllt werden.  



Sprachenfolge an der FFG Leopoldshöhe
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WP-Fach Naturwissenschaften

▪ Das Wahlpflichtfach Naturwissenschaften berücksichtigt die 
Perspektiven der drei naturwissenschaftlichen Einzeldisziplinen 
Biologie, Physik und Chemie.

▪ Die biologische Sichtweise legt den Fokus auf die Auseinander-
setzung mit dem Lebendigen von der Zelle über Organismen bis 
hin zur Biosphäre. Die chemische Sicht gilt der Untersuchung und 
Beschreibung der stofflichen Welt und deren Veränderungen. Die 
physikalische Sicht hat zum Ziel, grundlegende Gesetzmäßig-
keiten der Natur zu erkennen und zu erklären. 

▪ Die ganzheitliche Betrachtung naturwissenschaftlich-technischer 
Zusammenhänge aus verschiedenen Perspektiven ermöglicht ein 
grundlegendes Verständnis der Bedeutung der Naturwissen-
schaften für ein zeitgemäßes und aufgeklärtes Weltbild sowie für 
gesellschaftliche und technische Fortschritte. Dieses gilt 
insbesondere auch, wenn Zukunftsfragen wie Nachhaltigkeit und 
gerechte Entwicklung berührt werden.



WP-Fach Naturwissenschaften

▪ Das WP-Fach Naturwissenschaften ergänzt und erweitert die 
Inhalte und Kompetenzen, die im Pflichtunterricht der Fächer 
Biologie, Physik und Chemie im Klassenverband vermittelt 
werden.

▪ Im 7. Jahrgang werden im Sinne einer ganzheitlichen 
Betrachtungsweise zunächst Unterrichtsinhalte aus allen drei 
naturwissenschaftlichen Teildisziplinen in verschiedenen 
Inhaltsfeldern (z.B. Boden, Recycling) bearbeitet.

▪ Später können die Schülerinnen und Schüler dann einen 
inhaltlichen Schwerpunkt im Bereich Biologie/Chemie oder 
Physik/Chemie wählen, der bis zum Ende des 10.Schuljahres 
beibehalten wird. 



WP-Unterricht an der FFG Leopoldshöhe

Darstellen und 
Gestalten

Durchgehender 
Unterricht von 
Klasse 7 bis 10

WP-Wahl

Naturwisssen-
schaften

Französisch

Wechsel von 
Hauswirtschaft und 

Technik in Klasse 7 und 9
Wirtschaft in Klasse 8

Alle 3 Fächer in Klasse 10

Wechsel von 
Biologie und Physik 

in Klasse 7 und 8

Schwerpunktwahl Ende Klasse 8

Biologie / 
Chemie

Physik /
Chemie

Stand: Februar 2024

Wirtschaft und 
Arbeitswelt



Elternberatung durch Fachlehrkräfte

Wirtschaft und 
Arbeitswelt

Raum 126
(Schulküche)

Frau Bobe
Herr Weege

Herr Schürbacher

Darstellen und 
Gestalten

Raum 123
Frau Woelki / Frau Trenner

Französisch

Raum 121
Frau Wieling

Natur-
wisssenschaften

Raum 125
Frau Kreilos

Herr Vornholt-Niehaus


